
men". Im Anschluss daran wurde der 
modernisierte Bahnhof Lugano und 
die erneuerte Standseilbahn "Funico­
lare" eröffnet (siehe gesondener 
Bericht IlIIten). 

Eröffi1lmgs:lIg E1Irocity lIdes GßT (Im 

11. De:ember 2016 in Lugano. 
FOTO: GUlllher Ellwanger. 

Railcare - RCE-Powerpack 

Von Jiirg Liilhard. Ziirich. 

Der Schweizer Einzelhandelsriese 
Coop, mit einem Jahresumsatz von 
25,9 Milliarden Schweizer Franken 
(24,2 Milliarden Euro), ist Eigentümer 
des Logistikunternehmens Railcare 
(www.railcare.ch).dasinnerhalbder 
Schweiz ein Güterverkehrsnetz, mehr­
heitlich rur die Versorgung der eigenen 
Coop-Filialcn, betreibt. Railcare ist 
als Eisenbahnverkehrsunternehmen 
an elf Standorten mit 300 Mitarbei­
tern tätig und bedient sein Strecken­
netz im kombinierten Verkehr mit 
eigenen Lkw und Zügen . Das stetige 
Wachstum erlaubte dem Unterneh­
men im September 20 16 die Bestel­
lung von sieben Vectron-Last-m ile 
Lokomotiven bei Siemens. 

Der Waggonpark von Rai lcare be­
steht ausschli eßlich aus 84 angemie­
teten Containertragwagen, die alle mit 
einem Adapterrahmen flir den seitli­
chen Verschub von Containern zwi­
schen Lkw und Waggon nach dem 
System Containermovcr von Innova­
train (www.i nnovatrai n.ch)ausge­
rüstet sind. Dazu passend sind 
730 Wechsc1behälter vorhanden. 

Um beim Bahntransport auf den Be­
trieb der Diesclaggregate der Kühl­
container verzichten zu können, ent­
wickelte Railcare innerhalb von 
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lI Monaten (!) das Energieversor­
gungssystem RCE-Powcrpack 
(Railcare E-Pack). Der eigentliche 
Clou dabei ist, dass die gesamte Ein­
richtung a ls Teil der Ladung und 
nicht als Teil des Waggons gi lt, 
wodurch sich die Zulassung weitest­
gehend erübrigte und die Inbetrieb­
nahme wesent lich erleichterte. 

Am mittleren DrehgesteH eines 
Wagens der Bauart "Sggmrss 104ft", 
oder jedes anderen Standard-Trag­
wagens, ist an einem Achslager ein 
Hydraul ikgenenllor angenanscht. 
Dieser ist über zwei Hochdruckschliiu­
che mit einem HydraulikmolOr ver­
bunden, welcher an einen Elektroge­
neralOr angenanscht ist. Ein Energie­
wandler verteilt die Energie auf die 
vier Kühlcontainer und di e Akkumu­
latoren . Das System ist mit standardi­
sierten 400-Volt-Wechselstrom-An­
sch lüssen und einer Anschlussleis­
tung von 20 Kilowatt versehen. Die 
Akkus selbst liefern eine Spannung 
vonje 52 Volt undje nach Anzahl 
von 4 bis 8 Stück 28 bis 56 Kilowatt­
stunden . Das Gesamtsystem mit sechs 
Akkus wiegt 1460 Kilogramm. Die 
Stromerzeugung erfolgt ab einer Ge­
schwi ndigkeit von 40 Stundenkilo­
metern . Im Stillstand speisen die 
Akkus die Kühlcontainer mit Volllast 
bis zu zwei Stunden lang. 

SIIIl:en der Al1Iriebswelle des nellen 
.. RCE-PolI'erpack" Waggons VOll der 
Firma Rad Care. 
Foto: RlIhen Wy ltellbach. 

Das Gesamtsystem wird im Auftrag 
von Raileare hergestellt und besteht 
aus marktüblichen Standardkompo­
nenten. Alle Rechte li egen bei 
Railcare. Gegenwertig läuft die Pa-

tentierung. Das System steht aber 
allen Interessenten offen. Je nach 
Akkuausstatlung betragen die Be­
schaffungskosten 50- bis 70-Tausend 
Franken. Die Akkus werden in acht, 
das Gesamtsystem in sechzehn Jahren 
amortisiert. Dafür kommen jährlich 
475000 Liter Diesel zur Einsparung. 

Bei Rail care entschied man sich be­
wusst rur eine Lösung mit Achsgene­
rator. Die zusätzlich aufzubringende 
Traktionsenergie ist relativ beschei­
den . Darur ist die Komplexi tät gegen­
über einer Lösung ab Zugsammel­
schiene oder gar einer eigenen Strom­
versorgung ab Fahrleitung wesentlich 
geringer. Zudem spielt flir die in der 
Schweiz verkehrenden eigenen Züge 
der Traktionsmehraufwand eine unter­
geordnete Rolle, da alle Züge relativ 
kurz sind, um so tagsüber besser im 
Personenverkehr "mitschwimmen" zu 
können. 

Die RCE-Powerpacks kommen so­
woh l im eigenen nationalen Netz a ls 
auch international zu den Nordsee­
häfen sowie zu den norditalienischen 
Hinterland-Terminals zum Einsatz, 
insbesondere flir den Transport von 
Nahrungsmitteln sowie flir chemische 
und pharmazeutische Produkte. Rai l­
care beschaffie bereits 130 Wechsel­
brücken ohne Dieselmotoren und mit 
ausschließl icher elektri scher Kühlung. 
Alle weiteren neuen Wechsc1brüeken 
werden nur noch so beschaffi. Nach 
den beiden sich bereits bewährten 
Prototypwaggons, werden 20 17 die 
ersten 25 Waggons serienmäßig mit 
dem RCE-Powerpack versehen, bis 
2018 alle Waggons. 

Standseilbahn 
und neue Bahnhofshalle 
in Lugano eingeweiht 

Am Sonntag, 11 . Dezember 20 16 
wurden in Lugano nach der Feier zur 
Er61Tnung des Gouhard-ßasistunnels 
die neue Bahnhofshalle der SBB und 
die neue Standseilbahn der städti­
schen Verkehrsbetriebe ofTizicll cin­
gewei ht. 

.,Der renovierte Bahnhof Lugano ist 
der schönste Mobilitätshub. den wir 
in der Schweiz haben" , betonte SBß­
Chef Andreas Meyer und ergänzte: 
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